Rüdiger Müller

1985 / 86

Müller spielt als Torwart beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Spielzeit 1986 / 87

Müller spielt als Torwart beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	24. August 1986

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – VfL Gummersbach 1:1 (0:0)

	Rüdiger Müller – Alfred Bonner, Karl-Heinz Schmitz [ab 46. Uwe Alefelder], Wolfgang Schmidt, Olaf Krause, Frank Lindemeier, Wilfried Dörmbach, Siegfried Klein, Harald Winterberg [ab 70. Frank Garz], Stefan Menzel, Bernd Kausemann
[Spielertrainer: Harald Winterberg]

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler [ab 65. Peter Urbanek], Jürgen Witt, Stefan Lang, Stefan Spies, Anestis Gouranis, Andreas Clemens [ab 70. Savas Schinas], Frank Trapp, Theo Kanelias, Stefan Witt, Börni Alzer

[Trainer: Dietmar Weller]

	1:0 Menzel (65.)

1:1 Alzer (83.)

	In der 75. Minute fiel Gummersbachs Spieler Lang auf seinen Finger, mußte verletzungsbedingt ausgewechselt und sofort ins Krankenhaus gebracht werden. Da VfL-Trainer Weller sein Auswechselkontigent bereits erschöpft hatte, mußte Gummersbach mit zehn Spielern weitermachen.

In der 76. Minute erhielt Gummersbachs Torwart Katzwinkel wegen Schiedsrichter-Beleidigung die Rote Karte. Trainer Weller stellte Feldspieler Trapp ins Tor und spielte mit neun Spielern weiter.


1987 / 88

Spieler beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

1988 / 89

Müller spielt als Torwart beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

1996 / 97

Müller spielt als Torwart beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga B Rhein-Berg, Staffel 3 (9. Liga)

1998 / 99

Spieler beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga B Rhein-Berg, Staffel 2 (9. Liga)

11. April 1999

Am 23. Spieltag der Kreisliga B Rhein-Berg spielt der SV Frielingsdorf bei Rot-Weiß Olpe 1:1 unentschieden. Bereits in der 12. Spielminute unterläuft Gästespieler Axel Korff im Strafraum ein Handspiel, den fälligen Elfmeter verwandelt Oßenbach sicher zur 1:0 Führung. Weitere gute Torchancen bleiben hingegen ungenutzt. In der 58. Minute sorgt der eingewechselte Frank Lindstädt mit einem Tor aus dem Gewühl heraus für den Ausgleich.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Frielingsdorf in seiner Staffel mit 15 Punkten Vorsprung auf die Reservemannschaft des SV Refrath den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Rhein-Berg (8. Liga) auf
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